
 
 
FAQ zu § 22 Abs.1 HVTG - Übergangsvorschrift 
 
Wann darf ich die Regelungen des HVTG 2026 anwenden? 
 

§ 22 Abs. 1 HVTG 
(1) Für Vergabeverfahren, die vor dem 25.Juni 2026 eingeleitet wurden, ist dieses Gesetz 
in seiner Fassung am 24.Juni 2026 anzuwenden. (…) 
 
Dies bedeutet, das Verfahren, die nach altem Recht begonnen wurden, auch nach altem 
Recht abgeschlossen werden. 
 
 
Wann liegt eine Einleitung vor? 
Ein Vergabeverfahren gilt dann als eingeleitet, wenn die Vergabestelle nach außen den 
Willen zur Herbeiführung eines konkreten Vertrags dokumentiert. Dies erfolgt durch eine 
Maßnahme, die auf Herbeiführung des Vertragsabschlusses gerichtet ist. 
Bei förmlichen Verfahren ist dies die Absendung der Auftragsbekanntmachung, da die 
Veröffentlichung zeitlich selbst nicht mehr im Einflussbereich der Vergabestelle liegt. 
Verfahren, bei denen keine Auftragsbekanntmachung erfolgt, sind eingeleitet mit 
Absendung der Aufforderung zur Abgabe eines Angebots. 
 
 
Muss ich alle Lose nach altem Recht ausschreiben, nur weil Teile meiner Baumaßnahme 
vor Inkrafttreten des HVTG ausgeschrieben wurden? 
In diesem Fall kommt es darauf an, was vor Inkrafttreten des HVTG 2026 eingeleitet 
wurde. Das heißt welcher Inhalt bekanntgemacht wurde bzw. wofür die Aufforderung zur 
Angebotsabgabe erfolgte. 
Wurde die gesamte Maßnahme, also alle einzelnen Lose oder eine Gesamtvergabe 
bekanntgemacht, hat das Vergabeverfahren für alle Lose begonnen und muss nach 
altem Recht abgeschlossen werden. 
Wurde bisher nur ein Teil der Gesamtmaßnahme national bekanntgemacht, z.B. Los 1: 
Erdarbeiten, Los 2: Gründung und Betonbau, so sind diese Lose noch nach altem Recht 
auszuschreiben. Alle weiteren Lose, die bis zu diesem Zeitpunkt noch nicht eingeleitet 
wurden, können nach neuem HVTG abgewickelt werden. 
 
 
Die Architektenleistung wurde bereits eingeleitet oder vergeben, die Vergabeverfahren 
der Bauleistung sind noch nicht bekannt gemacht worden. Bin ich an das alte Recht 
gebunden? 
In diesem Fall erfolgt die Vergabe der Architektenleistung nach altem Recht und die Lose 
oder Gesamtvergabe der Bauleistungen nach neuem Recht. 
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